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 Pressemitteilung 

Berlin-Buch, 12.01.2022 

Auch im Pandemiejahr 2021 

Geburtenanstieg im Helios Klinikum Berlin-Buch setzt sich fort 

 

Erneut wurde ein historischer Entbindungsrekord in Berlin-Buch erreicht: Das Team 

der Geburtshilfe im Helios Klinikum Berlin-Buch half im vergangenen Jahr 3.381 

Kindern auf die Welt. Darunter waren 97 Zwillingsgeburten und zwei 

Drillingsgeburten. 

 

„Unsere Freude ist riesig. Das sind nochmal 80 Kinder mehr als in 2020 und da hatten wir 

bereits einen Babyboom zu verzeichnen. Trotz Corona-Pandemie waren in 2020 so viele Kinder 

auf die Welt gekommen, wie seit der Wende nicht mehr. Das zeigt den guten Ruf unseres 

Geburtenzentrums in der Region. Ich bin stolz auf mein Team und bedanke mich bei allen 

Familien, die uns ihr Vertrauen geschenkt haben“, betont Prof. Dr. Michael Untch, Chefarzt der 

Geburtshilfe und Gynäkologie im Helios Klinikum Berlin-Buch. Und weiter: „Der größte Dank 

geht an unsere Hebammen, die Pfleger und Pflegerinnen sowie Ärzte und Ärztinnen in den 

Sprechstunden und insbesondere in unseren Kreißsälen und auf den Stationen der 

Geburtshilfe, weil sie immer das Wohl der Kinder und Mütter als oberste Priorität sehen, auch 

in Coronazeiten. Das ist nicht selbstverständlich und ging durch zusätzliche Herausforderungen 

wie Streiks in anderen Häusern an die Belastungsgrenzen unserer Teams. Umso mehr ist es 

ein Ansporn die Bedürfnisse unserer Teams genauso wichtig zu nehmen, wie das 

Sicherheitsbedürfnis und das Bedürfnis nach Geborgenheit der Schwangeren und Gebärenden 

sowie ihrer Kinder.“ 

 

Das Helios Klinikum Berlin-Buch gehört zu den größten 

und modernsten Geburtskliniken Deutschlands. Monatlich kommen hier mehr als 250 Babys 

zur Welt. Seit 2007 mit Eröffnung des Neubaus an der Schwanebecker Chaussee in Berlin-Buch 

ist ein stetiger Anstieg der Geburtenzahlen zu verzeichnen. 

 

Das Geburtenjahr 2021 in Zahlen 

Unter den 2021 in den Kreißsälen des Helios Klinikums Berlin-Buch geborenen Kindern sind 

1.708 Jungen und 1.673 Mädchen. 67 Babys hatten ein Geburtsgewicht von unter 1500 Gramm 

und wurden im Perinatalzentrum versorgt. 
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Neben den Geburten im Klinikum gab es im letzten Jahr auch elf außerhäusliche Geburten. Die 

Kinder sind überraschend schon zu Hause oder im Krankenwagen auf dem Weg ins Klinikum 

geboren worden. Die Sommermonate Juni, Juli und August waren wieder die geburtsstärksten.

 

Was wir bieten 

Das Geburtenzentrum ist mit vier Kreißsälen und zwei Vorwehenzimmern ausgestattet. 

Moderne Entbindungsbetten ermöglichen verschiedene Gebärhaltungen. Neben einer 

Gebärwanne für Wassergeburten gibt es Pezzibälle, Gebärhocker, Geburtsseile und 

Entbindungsmatten. 

 

Auch Risikoschwangerschaften, Mehrlingsgeburten und Frühgeborene werden umfassend 

versorgt. Im zertifizierten Perinatalzentrum mit der höchsten Versorgungsstufe (Level 1) 

können auch Frühgeborene unter 1.500 Gramm Geburtsgewicht versorgt werden. Diese 

Neugeborenen bedürfen einer besonderen, hoch qualifizierten Medizin und Pflege. Die intensive 

interdisziplinäre Zusammenarbeit mit der Kinder- und Jugendmedizin und der Kinderchirurgie 

garantiert eine optimale Versorgung von Mutter und Kind rund um die Uhr. 

 

Entbinden in Zeiten von Corona 

„Wir freuen uns sehr, dass sich weiterhin so viele werdende Eltern aus der Region für eine 

Geburt bei uns im Klinikum entscheiden, gerade vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie. 

Das ist ein tolles Signal für das gesamte Geburtshilfe-Team, das sich trotz aller notwendigen 

Einschränkungen in der Pandemie liebevoll und professionell für unsere Patientinnen und 

Kinder einsetzt“, sagt Leitende Hebamme Yvonne Schildai. 

 

Trotz der aktuellen Besuchseinschränkungen unterstützt das Geburtenzentrum werdende 

Mütter bei dem Wunsch, ihren Partner oder eine andere Begleitperson zur Geburt 

mitzunehmen. Um größtmögliche Sicherheit zu schaffen erhält die Schwangere bei der Ankunft 

einen PCR-Abstrich. Außerdem erhalten Schwangere und die Begleitung bei Ankunft einen 

Corona-Schnelltest. Das gilt auch für Genesene und Geimpfte Personen. 

 

Um werdende Eltern bestmöglich über das umfangreiche, individuelle Angebot, aktuelle 

Maßnahmen und Regelungen in der Geburtshilfe zu informieren, bieten die Hebammen in Kürze 

wieder einen Kreißsaal-Live-Chat an. Dieser findet auf Facebook und Instagram

(@heliosberlinbuch) statt. 
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Bei Fragen rund um die Geburt informieren wir auch unter:  Fragen rund um die Geburt (helios-

gesundheit.de) 

 

Fotocredit: Thomas Oberländer | Helios Kliniken 

Bildunterschrift: Das Team der Geburtshilfe im Helios Klinikum Berlin-Buch half im 

vergangenen Jahr 3.381 Kindern auf die Welt. 

 

Das Helios Klinikum Berlin-Buch ist ein modernes Krankenhaus der Maximalversorgung mit über 1.000 Betten in mehr 

als 60 Kliniken, Instituten und spezialisierten Zentren sowie einem Notfallzentrum mit Hubschrauberlandeplatz. Jährlich 

werden hier mehr als 55.000 stationäre und über 144.000 ambulante Patienten mit hohem medizinischem und 

pflegerischem Standard in Diagnostik und Therapie fachübergreifend behandelt, insbesondere in interdisziplinären 

Zentren wie z.B. im Brustzentrum, Darmzentrum, Hauttumorzentrum, Perinatalzentrum, der Stroke Unit und in der Chest 

Pain Unit. Die Klinik ist von der Deutschen Krebsgesellschaft als Onkologisches Zentrum und von der Deutschen Diabetes 

Gesellschaft als „Klinik für Diabetiker geeignet DDG“ zertifiziert. 

Gelegen mitten in Berlin-Brandenburg, im grünen Nordosten Berlins in Pankow und in unmittelbarer Nähe zum Barnim, 

ist das Klinikum mit der S-Bahn (S 2) und Buslinie 893 oder per Auto (ca. 20 km vom Brandenburger Tor entfernt) direkt 

zu erreichen. 

 

Helios ist Europas führender privater Krankenhausbetreiber mit insgesamt rund 120.000 Mitarbeitenden. Zum 

Unternehmen gehören unter dem Dach der Holding Helios Health die Helios Kliniken in Deutschland sowie Quirónsalud in 

Spanien und Lateinamerika und die Eugin-Gruppe mit einem globalen Netzwerk von Reproduktionskliniken. Rund 20 

Millionen Patient:innen entscheiden sich jährlich für eine medizinische Behandlung bei Helios. 2020 erzielte das 

Unternehmen einen Gesamtumsatz von 9,8 Milliarden Euro. 

 

In Deutschland verfügt Helios über 89 Kliniken, rund 130 Medizinische Versorgungszentren (MVZ) und sechs 

Präventionszentren. Jährlich werden in Deutschland rund 5,2 Millionen Patient:innen behandelt, davon 4,1 Millionen 

ambulant. Helios beschäftigt in Deutschland 73.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete 2020 einen Umsatz von 6,3 

Milliarden Euro. Helios ist Partner des Kliniknetzwerks „Wir für Gesundheit“. Sitz der Unternehmenszentrale ist Berlin. 
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Quirónsalud betreibt 53 Kliniken, davon sechs in Lateinamerika, 70 ambulante Gesundheitszentren sowie rund 300 

Einrichtungen für betriebliches Gesundheitsmanagement. Jährlich werden hier rund 15 Millionen Patient:innen behandelt, 

davon 14,1 Millionen ambulant. Quirónsalud beschäftigt rund 40.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete 2020 einen 

Umsatz von 3,5 Milliarden Euro. 

 

Das Netzwerk der Eugin-Gruppe umfasst 33 Kliniken und 38 weitere Standorte in zehn Ländern auf drei Kontinenten. Mit 

rund 1.500 Beschäftigten bietet das Unternehmen ein breites Spektrum modernster Dienstleistungen auf dem Gebiet der 

Reproduktionsmedizin an. 

 

Helios gehört zum Gesundheitskonzern Fresenius. 

 

Pressekontakt: 

Julia Talman 

Marketing Managerin  

Telefon: (030) 9401-55534 

E-Mail: julia.talman@helios-gesundheit.de 

 


